
Zentralkomitees, Genossen Erich Honecker, erstatteten Bericht an den X. Parteitag 
freudig zugestimmt und die Fortsetzung der Politik der Hauptaufgabe in ihrer Einheit 
von Wirtschafts- und Sozialpolitik durch neue Arbeitstaten für den weiteren Leistungs­
anstieg der Volkswirtschaft aktiv unterstützt.

Stellvertretend für die Tausenden von Verpflichtungen möchten wir die Leunawer­
ker nennen, die um eine zusätzliche Produktion von 350 Tonnen Caprolactam und 
275 Tonnen synthetischem Phenol ringen.

Des weiteren haben sich die Werktätigen des Mansfeld-Kombinats, des Chemiekom­
binats in Schwarza, des Kraftwerkes „Völkerfreundschaft“ und der Oberlausitzer Tex­
tilwerke verpflichtet, die geplanten Wachstumsraten zu überbieten.

Die Werktätigen des Braunkohlenkombinats Senftenberg teilen mit, daß sie seit Be­
ginn des Jahres dreieinhalb zusätzliche Tagesproduktionen erarbeiteten (Beifall), und 
Montagekollektive der Werkzeugmaschinenfabrik Saalfeld berichten, daß sie in Zu­
sammenarbeit mit sowjetischen Spezialisten 4 Monate vorfristig eine weitere vollauto­
matisierte Fertigungslinie für Elektromotoren in Betrieb nahmen. 2600 Werktätige der 
Volkswerft Stralsund übersenden Kampfesgrüße von einem kommunistischen Subbot­
nik zu Ehren des Parteitages.

Ebenfalls Kampfesgrüße übersandten unserem Parteitag auch zahlreiche Betriebs­
und Arbeitskollektive aus der Sowjetunion, so zum Beispiel aus dem Hüttenwerk Do­
nezk und dem Wolgograder Aluminiumwerk, die zu Ehren unseres Parteitages Hoch­
leistungsschichten fahren. (Beifall.)

Über Rügen-Radio grüßt die Besatzung des Motorschiffes „Wismar“, die mit Solida- 
ritätsgütern nach Angola auf hoher See ist. (Beifall.)

Von der Tribüne unseres X. Parteitages sagen wir allen Werktätigen unseres Landes 
für ihre Kampfesgrüße und Verpflichtungen den herzlichen Dank und wünschen 
große Erfolge bei der gemeinsamen Verwirklichung der anspruchsvollen Aufgaben, die 
unser X. Parteitag stellt. (Beifall.)

Dank und Anerkennung sagen wir den F reunden und Genossen aus allen Kontinen­
ten für ihre internationalistischen Grüße, die sie unserem Parteitag übermittelten. 
(Starker Beifall.)

Tagungsleiter Kurt Hager: Genossinnen und Genossen! Zur Begrüßungsanspra­
che an unseren X. Parteitag erhält das Wort das Mitglied des Politbüros und Sekretär 
des Zentralkomitees der Bulgarischen Kommunistischen Partei, Ognjan Doinow. (Mit 
lebhaftem Beifall begrüßt.)

Ognjan Doinow, Mitglied des Politbüros und Sekretär des Zentralkomitees der Bul­
garischen Kommunistischen Partei: Sehr geehrter Genosse Honecker! Teure Genos­
sinnen und Genossen! Mit großer Freude erfülle ich den Auftrag, Ihnen, den Delegier-
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